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Ich fühle mich eigentlich sehr faul, weil isch nicht wie ich gewöhnlich habe, zuspät geschrieben habe.   Auch daß ich noch diese Alkali nahmr, mich stört,  Somdern wiß ich daß nur ich, wie ehe selber halten kann, Ich haeb denn wieder entwöhnen müssen.  Was habe ich gemacht?  Nicht, ich sorghe mich nur um wenn ich arbeiten anfangen werde, wenn ich meine Arbeitserlaubnis bekommen werde.  Wenn mein Packet von Mutti, und Vati empfangen werde, wen sich nicht ehe Weihnachten herankäme, werde ich mcih darüber verärgern, nur, wei meien Familie mit mir, weil ich sie nicht gestern Nacht angerufen habe enttäuscht sind, sein.  Ich bin mit Florian in die Stadt, um anschauen, und so daß er seine letze Geschenken seiner Familie kaufen konnte, gefahren.  Mir heutzyumittaes, wegen einen nass gweordenes Arsch, asl ich im Schnee und Regen fuhr, einen Kotflügel gekauft, dann, was ich um die Modellbausätze zukleben aufbeuen brauche.  ein Modellmesser, auch ein Röhre Klebstoff.  Was nich ich bedürfe, habe ich mir später kaufen müssen.  Ich wundere mich, wenn die Professorin mein Klausur, um so daß ich eine Eintragungsabfassung  haeb, korregieren werde.  Ich bin Heucheleier, weil ich, wei Florian ist, nur eine Bemerkung, Latein hasst, gewsen bin, ich wundere mcih wenn ich den Stoff, um eine Diplom Thologie verdienen habe.  Am letzen Freitag, wenn ich aus, um mit die Studenten trinken  feirern gewesen bin, könnte ich dann mein Geld gerettet habe, und ein Wörterbich Griechisch geschafft haben.  Nur was ich brauche.  Ich habe einen Paar Schneeschuhe bei dem US Laden gesehen, ich habe ihn sogar nicht wie viele sie kosten gefragt.  Die andere Schuhe, sie aus Aluminium hergestel ward, kosten nur siebzig Mark.  Einen Betrag, ihn ich nicht sogleich ausgeben kann.  Um sich richtig wandern, um in dem Wald übernachten, brauche ich einen Benzinkocher, ein Schlafsack, und eine Flasche aus Sigg, eine Hängematte, und Schneeschuhe.  Viel Geld.  Mit Verbindungswörter arbeite ich in meinen Beispielblätter, zu.B. ich leide an einer Abhängigkeit von Tabak.  Ich schreiebe an einem Fräul;ein, es mich hasst.  u.s.w.  Die Goldenbergen reisen nach Frankreich nach dem Fünfuyndzwangzigste, sie sind dehr glücklich.  Hätte Pascal mir erlaubnis den Teppisch rauszerreissen, oder nicht?  Mindestens zweri Jahre muß ich heir in Freiburg bleiben studieren.  Sich gefällt mir.  Besondere wegen des Schees.  Ich habe so viele Weichnachtskarten, daß ich mir kaumn glauben könne.  Ich muß mit Postkarten entsprechen.  Der Winter kommt, nie haeb ich solche ehe dieser Winter, wie ich erleben werde, gesehen,  Hofffentlich werde ich überleben.  Wegen meines erhöherten Bestand meines Ernährungsmittel, woll ich jeden herüber essen einladen, sondern niemand gibt's mti mir.  Um daß ich zum Weihnachten allein zu Hause bin, ist mir nichts schlimm.  Ich habe am letzen mit meienr Familie verbracht, nur ein ohne die wirt mich nicht schaden.  Am liegsten möchte ich von Heidi beim Schreiben hüren, sondern, was sie mir gesagt, daß sie meiene Freundin zur Ewigkeit hatte, habe ich verfalscht, und zerbaut, sie hat keine Begründungen an mir entsprechen, jedoch habe ich wozu noch Hoffnung.    Ich bin ja unrecht, in meiner Behandlung sie mich geliebt hatte.  Nur ich weiß daß ich noch Stücke Wahrheit rerzählen muss.  Wenn sie mit anderen geschhlaffen habe, und sie habe, kannich nicht wechseln, hingegen ich werde sie, wenn sie möchte wieder mit vollem Herz lieben.  Wenn sie will.  Was noch kann ich tun?  Ich verstehe mich nicht mit wem ich getan habe.   Also kann ich sie nicht ändern.  Mein Schreiben kommt sich mir heute Nacht leicht, hervor, unweit meines Gehirn, liegt eine Bewusstsein, es ehe nicht erwachsen geworden ist.  So denn die Folge legen sich auf mich eine Dunkelheit herauf.  Was ich aus den Werken  Goethe herausgegriffen habe,m heisst mir gar nichts, lieber was die Urheber des Bilbels verfasst haben, das Mann nicht ohne Liebe lebt, steht sich mir hierbei.  Weiterhin, durchaus werde ich noch lernen, was, welche nächste Sprache, welche Beruf, ist noch sich zu entscheiden.  Von meinen früheren verfasseten Begriffen, habe ich noch abfassen müssen.  Ein Sach-Sinn Lexikon, es ich brauche, würde ir gefallen.  Beim Last Minute Bikes habe ich Max wieder getroffen, er ist guter Mann, der mir einen Sonderpreis zum Hinterkotflügel gegeben hatte.  Ich wunsche daß ich mit ihm als er fährt, mitgehen könnte.  Ich soll ihn öfter besuchen.  Er hat eine Wunderbare Stelle, auch daß er mit Leute Erfahrungen haben kann, ist ihm günstig.  Er Mag ja mit seinem Rad fahren.  Seine Hände, mein Gott, sie sind wie einer eines Rieses.  Mir leider ist sich, daß ich nicht meine Bücher einleihen könnte, dennoch denn habe ich aushalten herauslesen...Das Geschmuck laden, wobei Florian seiner Mutti ihre Knöpfe gekriegt habe, ist schön.  Billiger als Modellbausäzte?  Nicht eigentlich.  Ich warte auf sie.  Wenn das Restaurant Enoteka mich ausprobieren wollte, weiß ich nicht, sondern ja habe ich Neugierigkeit, weil sie Uniform tragen, zusein.  Ich habe mit Florian einen guten Tag gehabt, ich wundere mich wenn ich wieder in die vereinigten Statten zugehen werde, also habe ich mcih ihm meinen Fernbedienedenwagen zurückbringen müssen.  Er würde das würdigen.  Ich habe nicht so oft ein Gefühl Unfähigkeit, nur einen Sinn Nichtschnellgenuglernfähigkeit, sondern womöglich, soll ich denn mein Leben, und Zeit genießen, ausser immer schwer zukümmern.  So sei sich.  ICH werde mich, wenn ich im Jaunuar in die Bank, um meinen Zensurfrist verlängern gehen, um wenn ich bitte Soll haben barf, bitten, ich werde eine vorbezahlende Karte wohl erhalten, ohne zubenutzen.  An der letzen Nacht habe es ein Bisschen geschneit, die Flocken legen sich auf wei einen Decke Weißheit und Reinigkeit.  Doch, ich muß aufarbeiten.  Ich soll mich über mein Gebrauch Tabak ja am jeden Tag, bis zu ich halte schimpfen.    


